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Der CXLIII. psalm.

H Im̃liseher Vatter / der du zu aller zeitdure h mar
cherley Creutz/deirearmegetrewengeuberhas

Stehe vns bey/vnnderlssevns von den widerwe

itgbeiren/sovnsdrucken/auffdas:dieGottlosenvr
Verachter nicht gedencken/essey vergebens / de
wirauff dien ho ffen / sondern daß sie erfahren/daßd
seyest der Felß vnnd die Burgk aller derer/diedi
lieben vnd ehren/durchdeinnSohnIhesumChr
stum / Amen.

Der CXLIII. psalm.

Domine exaudi orationem meam.
Im Thon/OHerreGottbegnade/c.

Pisist ein Gebet, das Dauidgethan hat, da
sich auß forcht für dem Saul in eine Cru
verkrochen hatte, vndgewertig sein mu
dasi er daselbst gefangen wirde, darvber
in grossen angstenstund.

Eber mein Gbet O Herre Gott/
Vernim ̃mein bitten in der noth /

Vmb deiner warheit willen/

Thumeinbegererfullen:
Vmb willen deiner gerechtigreit/
Antworte mir in meinem leyd /

Vnd geh nicht ins Gerichte /

Mit deinem Knecht nicht fichte/
Dan
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